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Virtuositat, die ihresgleic

VON PETER WEINGARTNER

Aufirgendeinem Gebiet als Virtuose gel-
ten? Nichts leichter als das. Im folgenden
mochte ich Thnen ein paar Virtuosinnen
und Virtuosen vorstellen und ich bin sicher,
dass Sie, sollten Sie sich nicht wiedererken-
nen, doch verwandtschaftliche Gefiihle fiir
die eine oder andere Person entwickeln.

1

Alfred Z. besitzt die iiberaus niitzliche
Gabe, nichts an sich herankommen zu las-
sen. Als quasi 6ffentliche Person — Alfred Z.
ist Primarlehrer im sicbenunddreissigsten
Dienstjahr — versteht er es hervorragend,
von Eltern, Schulbehorde und Inspektor
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Und dann war da noch ...

sehr sanft vorgebrachte Kritik, freilich zu-
erst als unverbindliche Hinweise und Tips
so unter Kollegen getarnt, einfach nicht zu
horen. Er hort nur sich, der Gliickliche! Mit
einer Virtuositit, die ihresgleichen sucht,
urﬁgeht er simtliche Angriffe. Was heisst
umgeht? Er lenkt einfach um, was ihn tref-
fen sollte. Alfred Z. bleibt der unangreifbare
Turm in der Schlacht, an dem alles abprallt.
Dabei hat das nichts mit bewusster Strategie
zu tun, sonst briche er irgendwann zusam-
men. Nein, Alfred Z. reagiert unwillkiir-
lich, und je mehr Leute von seiner Wesens-
art wissen, desto weniger machen sich noch
Hoffnungen, an ihn heranzukommen.
Nichts und niemand ficht ihn an.

2

Madeleine K. hat es in ihrem Alltag, we-
nigstens in einem Teil desselben, zu einer
Virtuositit gebracht, die aufhorchen lisst.
Zumindest, wenn man das Geld klimpern
horte in den Kassen der Warenhiuser, wo
sie ihre Einkidufe zu titigen pflegt.

Es gibt kaum eine Aktion, die Madeleine
K. verpasste, scien es Konserven im Multi-
pack (die fallen nicht nur, was das Geld be-
trifft, sondern vor allem wortlich ins Ge-
wicht) oder Wegwerfpapierwindeln. Sie
greift zu. Sie spart unheimliche Summen,
rechnet sie sich aus, wenn sie alle Bons ein-
l6st, die sie aus allen Zeitungen des Quar-
tiers zusammensucht. Titige Nachbar-
schaftshilfe! Dass, dies nur nebenbei, ihr
jiingstes Kind bald keine Windeln mehr
braucht, hindert sie keineswegs am Weiter-
kaufen. Sie bedauert den zu erwartenden
Sparausfall. Es heisst doch im Inserat: «Sie
sparen fiinf Franken pro Packungly

Der Estrich ist voller Sonderangebote,
ebenso der Keller und die Garage. (Das
Auto, ein gliicklicher Gelegenheitskauf,
steht nun im Freien). WC-Papier in rauhen
Mengen stapelt sich da, Wein im Multi-
pack, Biiromaterial zu herabgesetzten Prei-
sen, wirklich spottbillige Ware. Am letzten
Samstag musste sie so viel zum Auto in der
Tiefgarage des Einkaufszentrums schleppen,
dass sie vor Anstrengung beinahe auf allen
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... der Blender,



	Bundesamt für Verkehrs-Planung

